
Die Astrid-Lindgren-Schule entsendet im 

Rahmen der Mobilen Sonderpädagogi-

schen Hilfe (MSH) Fachkräfte in die 

Kindergärten des Schulsprengels.  

 

Die Mobile Sonderpädagogische Hilfe 

der Astrid-Lindgren-Schule betreut zur 

Zeit 16 Kindergärten in Herrngiersdorf, 

Hohenthann, Pfeffenhausen, Langquaid, 

Oberhatzkofen, Obersüßbach, Oberron-

ing, Rohr, Rottenburg, Volkenschwand, 

Weihmichl und Wildenberg. 

 

Voraussetzung für die MSH-Betreuung 

ist die Anforderung durch den Kinder-

garten und das Einverständnis der El-

tern.   

 

 

 

 

Unser Angebot: 

Mobile sonderpädagogische Hilfe 
(MSH) für Kinder im Kindergartenalter 
mit Auffälligkeiten... 

 in der allgemeinen Entwicklung  

 in der Sprachentwicklung  

 im Sozialverhalten  

 in der motorischen Entwicklung 

 
 

 

 

Weitere Informationen  

erhalten Sie an der  

 

Astrid-Lindgren-Schule 

SFZ Rottenburg 

Schulstr. 10, 84056 Rottenburg 

Tel. 08781-1401, Fax 08781-1338 

eMail: sekretariat@sfz-rottenburg.de 

Internet: www.sfz-rottenburg.de 
 
 

Astrid-Lindgren-Schule (SFZ Rottenburg) 
Schulstr. 10, 84056 Rottenburg 

Tel. 08781-1401, Fax 08781-1338 
eMail: sekretariat@sfz-rottenburg.de 
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Was ist die MSH? 

• Die MSH betreut im Kindergarten 

Kinder, die in ihrer Entwicklung Auf-

fälligkeiten zeigen und deren Erzie-

her und Eltern eine Beratung und 

Förderung wünschen.  

• Die Leistungen der MSH sind für El-

tern und Kindergarten kostenlos.  

• Die Arbeit der MSH unterliegt der 

Schweigepflicht.  
• Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt auf 

Diagnostik und Beratung 

 

Die MSH dient der Unterstützung von 

Kindern in Kindertagesstätten und arbei-

tet eng zusammen mit: 

• den Frühförderstellen in Landshut, 
Abensberg und Kelheim,  

• den Kinder- und Jugendärzten,  

• den Ergotherapeuten, 

• und den Logopäden  
der betreuten Kinder 
 

Welche Kinder betreut die MSH? 

Die Angebote der MSH sind vorgesehen 

für „noch nicht schulpflichtige behinderte 

oder von Behinderung bedrohte Kinder, 

die zur Entwicklung ihrer Fähigkeiten, 

ihrer Gesamtpersönlichkeit und für ein 

selbstständiges Lernen und Handeln 

auch im Hinblick auf die Schulreife spe-

zielle sonderpädagogische Anleitung 

und Unterstützung benötigen“ (Art. 22 

Abs. 2 Satz 1 BayEUG).  

 

Das Angebot der MSH gilt für Kinder, 

die Regelkindergärten besuchen, mit 

Auffälligkeiten …  

• in der Sprache,  

• im Spielen und Lernen,  

• in der Wahrnehmung,  

• in der Bewegung,  

• in der Konzentration und  

• im Sozialverhalten.  

 

Wie arbeitet die MSH? 

Die Mobile sonderpädagogische Hilfe … 

… arbeitet vor Ort im Kindergarten. 

… verwendet Diagnostik nach sonder-

pädagogischen Standards für die 

vorgestellten Kinder. 

… berät die Eltern in Zusammenarbeit 

mit den Erzieherinnen. 

… berät die Erzieherinnen.  

… informiert über geeignete Interventi-

onsmaßnahmen und Fördermöglich-

keiten. 

… gibt Hinweise auf weitere diagnosti-

sche und therapeutische Angebote 

geeigneter Institutionen in Wohnort-

nähe. 

… beobachtet und fördert Kinder einzeln 

oder in kleinen Gruppen. 

… arbeitet mit weiteren Fachdiensten 

und Fördereinrichtungen zusammen. 

 


